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Editorial

Im Mai 2017 hatte ich das große Glück und einzigartige Vergnügen, ge-
meinsam mit dem Elitezirkel von Top 100 einen Tag mit einem Aus-
nahme-Bergsteiger in den Meraner Bergen zu verbringen. 
Es war ein inspirierendes Erlebnis mit einem intensiven und beein-
druckenden Blick hinter die Kulissen. Die Gespräche waren geprägt 

von Offenheit und Authentizität. Besonders gut konnte ich mich in die 
Prozesse der Planung, Vorbereitung und Durchführung einer Bergbestei-

gung einfühlen, da sie nahezu gespiegelt mein Spannungsfeld als Unterneh-
merin darstellten.

Mit viel frischem Mut und Bestätigung kehrte ich aus den Bergen zurück an die Arbeit. Meine 
Frage an diesen außergewöhnlichen Bergsteiger und Philosophen und seine Antwort haben 
mich damals in meiner Arbeit bestärkt und auch für das Abendmotto inspiriert:

Meine Frage:
„Wie unterscheidet man eine Vision von einer Illusion und wann weiß man, dass man um-
kehren muss?“

Seine Antwort:
„Wenn man morgens mit seiner Idee aufsteht, abends damit ins Bett geht und das über Jah-
re, dann ist das eine Vision und niemals eine Illusion! 
Und wenn man an einen Punkt kommt, an dem es nicht weitergeht, dann bricht man ab, 
kehrt um zum Basislager! Dort sammelt man frische Kraft, schnürt seinen Rucksack neu und 
nimmt einfach einen anderen Weg!“

Das hat in mir das Bild eines „inneren Kompass“ geweckt. In sich hineinhören, selbst spüren, 
was man wirklich will, fühlen, zu was man fähig ist. Das weckt neue Energien, schafft Mut 
und neue Kräfte. Mit Freude, klarem Blick und Enthusiasmus im Herzen lässt sich jeder Weg 
beschreiten und jede Hürde mit Elan nehmen!

Ihre 
Manuela Engel-Dahan
Unternehmerin aus Leidenschaft
Initiatorin und Moderatorin 1. Hessischer MUT-mach-SALON – Schafft die Angst ab!
Gründerin von Lock Your World und Form Your World

Form Your World
Initiative zur Beförderung und Pflege von Unternehmer- & Unternehmerinnengeist, mensch-
licher Unternehmenskultur und beruflicher Erfüllung.
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Schirmherrin und weitere Stimmen 
zum SALON und Initiatorin

Susanne Simmler
Erste Kreisbeigeordnete des Main-Kinzig-Kreises
Schirmherrin 1. Hessischer MUT-mach-SALON – Schafft die Angst ab!
„Selbstvertrauen, Mut und Begeisterung sind die Triebfedern unseres Handelns. 
Nur auf diesem Wege können wir unsere Fähigkeiten und Talente ausschöpfen 

und herausfinden, wozu wir tatsächlich fähig sind. Wer das nicht versucht, ist be-
reits gescheitert.

Ich bin Manuela Engel-Dahan sehr dankbar, dass sie diese Eigenschaften nicht nur selbst 
verkörpert, sondern auch anderen vorlebt.“

Thorsten Stolz
Landrat des Main-Kinzig-Kreises
„Jungen Frauen den Beruf der Unternehmerin nahezubringen und sie dafür zu begeistern, 
Mut zu machen, Ängste abzubauen und Ideen zu bestärken — dazu benötigt es ein großes 
Engagement, das Sie nicht erst seit Ihrer Berufung zur „Vorbild-Unternehmerin“ in 2014 zei-
gen.
Ihre unternehmerische Vergangenheit bestätigt, dass Sie mit Leib und Seele Unternehmerin 
sind und dies leben und weitertragen.“

Dr. Norbert Reichhold
Präsident der IHK Hanau-Gelnhausen-Schlüchtern
„Die Konjunktur brummt, aber bei den Geschäftserwartungen macht sich langsam sicher 
Skepsis breit. Alle rufen nach Existenzgründern, aber die Perspektive im Großunternehmen 
stellt sich oft besser dar. Da ist es gut, wenn jemand an den Mut appelliert.
Ihnen, liebe Frau Engel-Dahan, wünsche ich für diese Idee viel Erfolg. In unserer Vollver-
sammlung nehme ich Sie immer wieder als einen ebenso engagierten wie offenen Men-
schen wahr – ich bin mir sicher, dass Sie noch andere Menschen mit Ihrer Begeisterung 
anstecken können.“

Volker Bouffier
Hessischer Ministerpräsident
„Hessen braucht anpackende und zugleich gesellschaftlich engagierte Vorbilder wie Sie.“
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„Mut zur Befreiung 
der inneren Kraft“

     

Das eigene Universum erobern
Unser innerer Kompass zeigt uns den Weg

Glück 
kommt von innen

Liebe dich selbst, sei nicht so streng mit dir, lobe dich, 
schenke dir ein Lächeln. Du bist einzigartig!

Mut 
kommt von innen

Vertraue auf dich selbst, du hast die Fähigkeit, die Stimme ist immer da, 
ob du willst oder nicht!

Grenzen 
kommen von innen 

Du weißt selbst, was in dir steckt, kümmere dich nicht, was andere sagen, 
deine Grenzen kennst nur du!

Freude 
kommt von innen 

Niemand kann dir geben, was du für dich brauchst. 
Das weißt du genau!

Liebe 
kommt von innen

 Nur was im Überfluss da ist, kann verschwendet werden. 
Liebe dich selbst und lass es überlaufen!
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Fürsorge 
kommt von innen

Sorge dich um dich selbst, und es wird dir gutgehen. 
Dann kannst du mit Freude teilen!

Vertrauen 
kommt von innen

Nur du weißt, was gut und richtig für dich ist. 
Spüre deine Empfindung ohne Vorurteil, nimm dich wahr!

Schönheit 
kommt von innen

Schau in andere hinein, dann wächst die Schönheit, zeitlos. 
Fassaden verlieren mit der Zeit an Glanz.

Verantwortung 
kommt von innen

 Alles, was du machst, kannst du auch lassen! Prüfe, was dir nicht guttut!
Du bist einzig! Liebe dich, lobe dich, nimm dich ernst, vertraue dir! 

Nicht nacheifern/kopieren! Lass los, leg los! DU kannst es!

Harmonie 
kommt von innen

 Seinen Raum nehmen, dem Partner/Mitmenschen/Nächsten Raum geben, 
wertfrei und aufrichtig. Probier es!

Frieden 
kommt von innen

 Sich selbst lieben! Sich selbst be-FRIEDEN! 

WAHRHEIT 
kommt von innen

 Stell dem Narzisst den Strom ab und empfange die 
STIMME deines gesunden Menschenverstands!
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Frage und Antwort

Warum sind Sie Unternehmerin geworden?
Mein Entschluss stand sehr früh fest: finanziell unabhängig und selbstbestimmend leben. 
Als ich mit 16 Jahren dann eine Ausbildung als Rechtsanwaltsgehilfin begonnen habe, hatte 
ich das große Glück, dass mein Chef ein Visionär und Querdenker mit großem Sachverstand 
war. Es gab immer wieder Gelegenheiten zum Philosophieren, und er hat in mir den Samen 
gesät und mein Entschluss stand fest: Ich wollte Unternehmerin werden. Seine Worte habe 
ich heute noch im Ohr: „Das Geld liegt auf der Straße. Man muss es nur aufheben.“ 

Wann merkt man, dass die Idee nicht gut ist?
Zweifeln zu begegnen, diese zu verdauen oder zu entkräften, ist wohl – auch für mich per-
sönlich – eine der intensivsten Auseinandersetzungen. Impulse dazu kommen von innen als 
auch von außen. In den vielen Jahren meiner Selbstständigkeit sind mir auch immer wie-
der unterschiedlichste Zweifler begegnet. Manche konnten sich nicht vorstellen, dass das, 
was ich vorhabe, funktioniert. Andere fürchteten, dass ich mich übernehme und nicht im-
mer wird man Familie oder Freunden gerecht. Ich kenne das Gefühl sehr gut, wenn man 
spürt, dass die eigenen Zweifel berechtigt sind und eine Umkehr notwendig machen. Das 
ist schwer verdaulich. Und wie bei einem Verdauungsprozess dauert das dann auch eine ge-
wisse Zeit. Denn auch die Umkehr bedarf einer Vorbereitung, wenn auch nur in Gedanken. 
Doch wenn dann der Entschluss feststeht, dann gehe ich „zurück auf Los“ und starte neu 
durch, versuche einen anderen Weg. Ja, es ist hart, aber während der Bewältigung erkennt 
man die eigenen Stärken, lernt sich selbst besser kennen. 

Was machen Sie in schwierigen Situationen?
Was ich empfehle? Dinge tun, die einem Freude machen und dadurch Gedankenblockaden 
abbauen. Da muss jeder seine persönliche Ventillösung finden. Und plötzlich, man weiß 
nicht, wie es passiert, poppen Lösungsideen auf. Sehr spannend, sehr verwunderlich und 
manchmal fast unheimlich. Das Gehirn ist ein Wunderwerk. 

Wenn es bei mir richtig schwierig wird, dann gehe ich am liebsten in den Garten. Ich habe 
schon viele Stunden gesägt, gegraben, gepflanzt. Viele Stunden habe ich bei Waldspaziergän-
gen verbracht, um Eingebungen zu erhalten, habe Bilder gemalt, um den Druck abzubauen. 
Ein anderes Beispiel fällt mir jetzt ein: Ich habe mir auch schon mit einer „Freizeitpark-The-
rapie“ die Denkblockaden regelrecht „weggesprengt“. Stellen Sie sich vor, Sie schließen eine 
Wette ab, bei jedem Fahrgeschäft dreimal mitzufahren. Und wir sprechen nur von denen, die 
die „Nackenhaare aufstellen“: man fällt, man schleudert oder saust aus schwindelerregen-
der Höhe in die Tiefe! Da lösen sich Gedanken förmlich in Nichts auf. Dieses Gefühl, wenn 
sich die Bremse im Sitz bei über 100 m Höhe auf dem Freefall-Tower mit einem „Klack“ löst, 
man sich krampfhaft festhält, während der Sohn im Nachbarsitz jubelt „guck mal Mama, 
ohne Hände“ und die Arme in die Luft wirft, da denkt man wirklich nicht mehr an die Firma … 

Mehr Fragen und Antworten unter www.FormYourWorld.de
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Und mehr MUT-Macher und 
MUT-Macherinnen

Ulrike Göb, 1. Vorsitzende Sicherheit in Hotelpools e.V.,
Gründerin von parents4safety
„Ich glaube, es ist wichtig, öfters auf sein eigenes Bauchgefühl zu hören. Und auch 
wenn mal alles negativ erscheint, sich an positiven Dingen festzuhalten und hoch- 
zuziehen.“

Anja Förster, Unternehmerin, Spiegel-Bestsellerautorin,
Gründerin der Initiative Rebels at Work 
„Sucht die Chance, nicht die Hindernisse! Brecht die Regeln! Gebt mehr als ihr 
nehmt! Seid besser die erstklassige Version eurer selbst, als die zweitklassige Ver-
sion eines anderen.“

Andreas Heinz, Controller, Querdenker und Visionär
„Lass dich nicht blenden von den anderen, schaue zuerst auf dich!
Das Motto von Form Your World ‚Du bist der Mittelpunkt deines Universums‘ trifft
es ziemlich gut. Es ist nicht wichtig, wo du herkommst, es ist nicht wichtig, was du 
alles nicht kannst, es ist einfach wichtig, dass du das, was du kannst, einsetzen 

lernst und mutig nach vorne gehst. Die Zukunft liegt vor uns und führt uns ins Un-
gewisse, aber wir können sie gestalten und verändern. 

Ilona Merz geb. Bausch, Friseurmeisterin, kümmert sich um Haare, Gesicht & 
Seele 
„Haare sind nicht nur Haare, sondern sie sind der Gefühlsbarometer des Men-
schen. Ich möchte, dass alle Menschen schöne Haare haben, dann ist die Welt in 
Ordnung. Was ich dazu beitragen kann, das erledige ich von Herzen gerne.“
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Ömer Özbekler, ein Maßschneider für Bildung aus Leidenschaft 
„Jeder braucht mal einen großen Bruder oder eine große Schwester, der/die einem 
mit seiner/ihrer Lebenserfahrung zur Seite stehen kann. Schön ist es, wenn man 
jemanden hat, den man fragen kann. Man braucht das Rad nicht neu erfinden. Es 
reicht schon, wenn man es besser macht.“

Mirko Gueli, beseelter Pizzabäcker mit Optimismus und viel Fingerspitzengefühl                   
Eines Tages oder Tag eins? Du entscheidest!

Vollständige Interviews in der MUT-mach-GALERIE, 
www.FormYourWorld.de
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MEINUNG OFFENGELEGT
Zur freundlichen Verwendung, wenn Sie mögen

WOLLEN 
ist der Katalysator. 

 

MACHEN 
ist die Kraft. 

KÖNNEN 
kommt mit der LIEBE zur Unternehmung.

ERNTEN 
ist der Lohn für die Ausdauer.

TEILEN 
vervielfacht pure Glücksmomente.

GEMEINSAM 
können wir viel erreichen! 

ALLES IST MÖGLICH!
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Lasst uns wieder auf unseren Bauch hören!
Schöne Sache: Die Klarheit des Moments und zündende Kraft, 

wenn man die Umkehr für sich beschließt!
 

„Kopf, Herz und Bauch sind Impulsgeber, 

sie stehen für Logik, Liebe und Intuition, 

ein innerer Kompass, von der Schöpfung überreicht. 

Die Kompassnadel zeigt nicht immer die gewollte Richtung. 

Das Ding macht manchmal „einfach, was es will“. 

Spürbar, wenn es schwierig wird, man sich unwohl fühlt. 

Ignorieren funktioniert nur bis zu einem gewissen Punkt. 

Der Körper sendet Warnsignale, anfangs schwach, 

dann immer stärker, verlangt eine Umkehr. 

Das fällt oft schwer, weil Wünsche/Pläne entgegenstehen; 

fällt schwer, wenn es bisher so viel Mühen gekostet hat. 

Kehrt man dann um, vertraut auf seinen inneren Kompass, 

dann ändert sich alles, neue Schaffensfreude kehrt ein.“

Manuela Engel-Dahan
Unternehmerin aus Leidenschaft

Gründerin Lock Your World und Form Your World

Warnhinweis:
Dies stellt die Meinung von Manuela Engel-Dahan dar. Sie übernimmt keinerlei Haftung für 
eine Anwendung und deren Folgen. Die Nutzung des Tipps erfolgt auf eigene Gefahr. 

Nicht zu sensibel reagieren, denn nicht jedes unwohle Gefühl verlangt eine Umkehr. 

Ein gesundes Mittelmaß – nah verwandt mit gesundem Menschenverstand – ist auch hier 
äußerst hilfreich! Denken Sie daran, man kann auch sterben, wenn man zu viel Wasser trinkt!
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Lasst uns wieder an uns glauben!
Schöne Sache: Der Glauben, dass am Ende alles gut wird und wenn es nicht gut ist, 

es noch nicht das Ende ist!
 

„Glaube kann bekanntlich Berge versetzen. 
Wenn wir an uns selbst glauben, 

glauben wir an unsere Existenz, an die Schöpfung. 
Die Schöpfung ist ein unendlich großes Universum. 

Darin ist jeder gesetzte Punkt ein Mittelpunkt. 
Steht jeder gesetzte Punkt für einen von uns Menschen, 
so ist jeder Mensch der Mittelpunkt seines Universums. 

Glaubt man daran, ist man selbst Schöpfer 
und kann alles erreichen. 

Wer das nicht glaubt, der glaubt etwas anderes, 
aber dann glaubt er auch.“

Manuela Engel-Dahan
Unternehmerin aus Leidenschaft

Gründerin Lock Your World und Form Your World

Warnhinweis: 
Dies stellt die Meinung von Manuela Engel-Dahan dar. Sie übernimmt keinerlei Haftung für 
Anwendung und deren Folgen. Die Nutzung des Tipps erfolgt auf eigene Gefahr.

Übertriebener Gebrauch lässt ggf. den Boden verlieren. 

Ein gesundes Mittelmaß – nah verwandt mit gesundem Menschenverstand – ist auch hier 
äußerst hilfreich! Denken Sie daran, man kann auch sterben, wenn man zu viel Wasser trinkt!

Weitere „Lasst uns wieder“-Texte unter MED-MIND, www.FormYourWorld.de
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Nachlese

„Auftakt 
MUT-mach-
SALON am 
23.08.2018“ 

Eine gelungene Auftaktveranstal-
tung mit vielen Besuchern und zahl-
reichen Gästen aus Politik und Wirt-
schaft. Unter dem Motto „Schafft 
die Angst ab“ gab es einen Parcours 
mit Erinnerungsfotos zum Mitneh-
men, einer Wand der Stärken, ei-
ner Kunstgalerie, Bewirtungen und 
mehr. Gut gefüllt zeigte sich die 
„Wand der Stärken“, auf der eige-
ne Stärken notiert wurden, wie „Ich 
bin ein Lebenskünstler“ mit Smiley 
oder „bin kreativ in Problemlösung“, 
„kann begeistern und motivieren“, 
„kann komplexe Sachverhalte leicht 
verständlich erklären“.  Zwischen 
den einzelnen Blöcken unterhielt 
die Band „Blockhelden“. Es gab vie-
le persönliche Gespräche, notierte 
Visionen und Wünsche wurden zum 
Abschluss in einem Segensfeuer mit 
guten Gedanken zur Realisierung 
verbrannt, mit Unterstützung einer 
Schamanin.
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Mein Masterpiece und drei Dinge, 
die mich leiten

Lock Your World – vielfach prämiertes Technologie-Unternehmen mit 
weltweit patentierter Technologie, pylocx – das wartungsfreie Schließ-
system für die kritische Infrastruktur

Lock Your World ist das zehnte Unternehmen, das ich gegründet habe. Ohne Lock 
Your World gäbe es kein „Form Your World“. Es sind die schwierigsten und auch 

zugleich schönsten Erfahrungen, die ich sammeln durfte. Sie stellen die Quintessenz 
meiner Tätigkeit von über 30 Jahren Unternehmertum dar.
Meine Familie und meine treuen Mitarbeiter können ein Lied davon singen. Ebenso die   
treuen, vertrauensvollen Lieferanten und engen Freunde und Vertraute, ohne die wir heute 
nicht hier stehen würden.
Will man es bildhaft beschreiben, die vielen Höhen und Tiefen, so fallen mir neben spru-
delnden Quellen, endlos langen Steppen, trockenen Wüsten auch dichte Urwälder und nicht    
endende Unwetterperioden ein. Ein wartungsfreies Schließsystem, weltweit patentiert, ex-
klusiv für die kritische Infrastruktur aus dem Nichts zu erschaffen, das funktioniert nicht 
linear. Schien aus logischer Sicht schier unmöglich und wurde doch vollbracht. 
Ganz gleich, ob Mann oder Frau am Steuerrad sitzt, es zählen letztlich nur Durchhaltevermö-
gen, Hoffnung, Gottvertrauen und das Momentum, auf das alle warten. Was nie gefehlt hat: 
der Humor und der Glaube an meine Vision. 
Angst hat hier nichts verloren, war zu Beginn auch ein schlechter Berater! Meine nachhal-
tigste Erfahrung war die Bewältigung der Angst! 
Davon will ich berichten, um andere zu ermutigen! 
Heute ist pylocx in Deutschland, Europa, China und USA patentiert. Russland, Japan, Brasi-
lien und Südkorea sind anhängig. Für die kritische Infrastruktur gibt es kein vergleichbares 
Zugangs-, Zutritts- und Zugriffs-System, das über die Hochsicherheitsmerkmale von pylocx 
verfügt.
Lock Your World zählt seit 2017 zur Innovationselite des Deutschen Mittelstands.

Werte, die mir wichtig sind!

Wort halten – vertrauensvoll arbeiten
Ein Versprechen, das du gegeben hast, musst du einlösen! 

Was man sagt und was man macht, in Einklang bringen.

Mitgefühl haben – mit Gefühl handeln
Betrachte die Situation des anderen mit Mitgefühl! 

Auch Mitgefühl mit sich selbst haben, nicht so streng sein!

Lösung finden – das Gute erwarten
Die Lösung ist bereits da, man kann sie nur noch nicht sehen! 

Kleine Etappenziele setzen und feiern!
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Das wartungsfreie Schließsystem,

digitalisiertes Verfahren, 

nicht angreifbar über das Internet

pylocx und pylocx NFC smart

Das sagt ein Kunde über das weltweit patentierte Schließsystem: 

„Der große Unterschied von pylocx zu anderen Sicherheitssystemen:
Die mobile Tastatur macht uns unabhängig und bringt Mobilität in starre 
Sicherheitssysteme. Das ermöglicht uns flexibleren Einsatz des Personals 

und damit enormes Einsparpotential im Schlüsselmanagement.“
Präsident eines Global Players der Sicherheitswirtschaft

www.LockYourWorld.com
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TERMINVORSCHAU
Angst abschaffen, den Geist erfrischen und beflügeln!
Für interessierte, junge/junggebliebene Menschen vor einem beruflichen    
Scheideweg, Unternehmer & Unternehmerinnen, auch angehende, sowie alle, 
die mitgestalten möchten!

Unsere SALON-Regeln 
§ 1	 Damen und Herren sind gleichermaßen willkommen.
§ 2	 Keine Bewertungen von Personen, die am SALON-Abend nicht anwesend sind.

Schafft die Angst ab! Volume 3
Donnerstag, 14.03.2019, 18 bis 21 Uhr 
Motto des Abends:
„Am Gipfel wird die Luft dünner! Von der Schönheit der Hürde 
und Freude der Bewältigung“

Schafft die Angst ab! Volume 4
Donnerstag, 13.06.2019, 18 bis 21 Uhr
Motto des Abends:
,,Komm tanzen, zum Jammern verschwenden wir keine Zeit“

Schafft die Angst ab! Volume 5 
Donnerstag, 12.09.2019, 18 bis 21 Uhr 
Motto des Abends:
,,Frauen mischen mit – lasst uns Synergien finden, es ist an der Zeit“

Schafft die Angst ab! Volume 6
Donnerstag, 21.11.2019, 18 bis 21 Uhr
Motto des Abends:
,,2020 steht vor der Tür – was wünschen wir uns, was bieten wir an?“ 
Die Zahl 20 steht angeblich für die Wiedergeburt – das vollkommene Vertrauen 

in das Göttliche und deren Weisheit. Das klingt doch verheißungsvoll!
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Kein 1. Hessischer MUT-mach-SALON 
ohne Förderer und Freunde!
Ein großes Dankeschön an alle, die meine Initiative mit Rat, Tat und Spenden unter-
stützen. Gemeinsam können wir viel bewegen! Alles ist möglich!

934tel Media Networx GmbH - Kreative mit Handschlagsqualität
Patrick Weisbecker und sein Team haben Unmögliches möglich gemacht. Meine Ideen und 
Vorstellungen in sehr überschaubarem Zeitfenster in eine Form zu packen, die gefällt, be-
wegt und motiviert. Diese Jungs und Mädels sind außergewöhnlich und neben aller Kreati-
vität ein enormes Plus: Sie handeln mit Herz und Handschlags-Qualität! Heutzutage nicht 
alltäglich und sehr wohltuend und wieder voll im Trend!

Kommpet - Nicht erreichbar gibt es nicht!
Dank an Patrick Weisbecker, dem die Ideen nie ausgehen und immer zwei Schritte weiter-
denkt.

Main-Kinzig-Kreis – Made in Main-Kinzig
Vielen Dank an Susanne Simmler, die die Schirmherrschaft übernommen hat. Besonderer 
Dank an Landrat Thorsten Stolz.

Friseure Ilona Bausch
Dank an Ilona Merz für das Kümmern um die schöne Optik.

Blos ne Party Eventtechnik
Dank an Christopher Blos, dass er uns hörbar und die Gespräche auch verständlich macht!

Lock Your World, (und) meine Familie – Von der Familie für die Familie
Last not least lieben Dank meiner Familie (und), meinem großartigen, treuen Team von LOCK 
YOUR WORLD und allen Partnern, Lieferanten, Kunden, meinen Freunden und Bekannten, 
die mich unterstützt und bestärkt haben. Mit Rat, mit Tat, mit Vertrauen, mit dem Aushalten 
meiner Visionen.

Ihr seid einfach großartig und ich fühle mich gesegnet, dass ich gestalten und das alles erleben 
darf. Allen, die ich jetzt hier nicht aufgeführt habe, allen, die ich jetzt in der Eile vergessen habe, 

allen, die mir begegnet sind, allen, die mich begleiten.
DANKE! DANKE! DANKE!

Gott segne SIE und EUCH!

Ihre und eure
Manuela Engel-Dahan

Unternehmerin aus Leidenschaft
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Meine Gedanken zum Tag der Sprache im September 2018

Gendergerechtigkeit mittels Sprache?
Warum ist der Buchstabe männlich? Liegt da nicht der Hund bereits begraben, 
das Manifest der männlichen Dominanz. Oder ist er männlich, weil es freche 
Buben sind, die hier und da mal fehlen, um dann völlig unverhofft an ganz uner-
warteten Stellen und völlig unangemeldet wiederaufzutauchen? 

Wäre es geschlechtergerecht oder zumindest einfacher mit der Ortho-
graphie, wenn es die Buchstäbin gäbe, immer schön ordentlich sor-

tiert, alles schön am Platz? Würden dann aber möglicherweise die 
Sätze gespickt sein mit fröhlicher Satzzeichen-Dekoration und 

nettem Beiwerk wie „Punkt, Komma, Strich und hier und da 
ein Semikolon“ je nach Saison und Verfassung, ganz keck wie 
aus dem Zuckerstreuer in den Text gestreut, ohne Rück-
sicht auf Sinn oder Nutzen?

Welch Wesen hätte die Sprache mit das Buchstabe, dem 
glattpolierten Neutrum? Wäre dann alles fein und schön 

geschlechtergerecht? Wäre dann alles wieder in Ordnung? 
Um Himmels willen, was wäre dann, wenn es Buchstaben mit 

Geschlechtsmerkmalen gäbe? Satzzeichen vielleicht, viel zu vul-
gär, so ein dominantes Frage- oder Ausrufe-Zeichen. Geht doch 

auch gar nicht.

Wird Sprache besser oder wird sie langweilig ohne Ecken und Kanten? Wer  
mag da noch diskutieren, wenn es nichts mehr zu diskutieren gibt?

Ich für meinen Teil mag Sprache mit Wörtern, die nicht gender-, sondern phantasiegerecht sind. 
Ich mag viel lieber ein knackiges Geschlechtervielerlei als weichgekochten Gendereinheitsbrei!

Im Übrigen ganz lustig, dass Dominanz weiblich ist! Fauxpas? Sarkasmus? Ironie? 
So was aber auch, das geht doch auch nicht ;-)
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1. Hessischer MUT-mach-SALON – Schafft die Angst ab!

Gemeinsam können wir viel bewegen!
Alles ist möglich!

Wir leben in einer schnelllebigen Zeit mit wachsender Digitalisierung, 
Fehlervermeidungskultur, dichtem Regularien-Dschungel und zähen 

Entscheidungsprozessen. Gleichzeitig wird Termintreue, Planungssicherheit und 
Skalierbarkeit gefordert. Für alle Beteiligten im System ein stetiger 

Balance-Akt, der permanentes und aufmerksames Navigieren verlangt, 
um nicht „unter die Räder“ zu kommen. 

Wäre es da nicht an der Zeit, auch wieder analoge Lösungen mit ins Spiel zu bringen? 
Persönliche Gespräche, offener Erfahrungsaustausch können hier gewichtige 

Gegenpole sein, diese nehmen Ängste und machen Mut. 
Es ist an der Zeit, die Angst abzuschaffen! 

Gemeinsam, im offenen, aufrichtigen Dialog erfrischen wir unseren Geist und 
machen mehr Platz für Liebe und Freude am Tun! 

Mit Herz, Verstand und Seele in Einklang, gestärktem Selbstbewusstsein, 
lassen sich neue Lebenspfade erschließen und begehen. 

Neue Impulse befördern den Mut! 
In jedem von uns steckt mehr als wir ahnen, ein kostbarer Schatz an Talenten! 

Damit für jeden einzelnen gilt:

Du bist wunderbar!
Du wirst geliebt!

Du machst das gut!
Geh froh und mutig weiter!

Mit Liebe ist alles realisierbar.

Wer die Welt bewegen will, sollte erst sich selbst 
bewegen!

SOKRATES

Ich brauche Sie! Jeder gespendete Euro hilft, die Angst-Mauer einzureißen!

Form Your World - Manuela Engel-Dahan, IBAN DE54 5066 1639 0004 1906 61

www.FormYourWorld.de


